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Belagssanierungen im Stadtgebiet Biberach 2012, Teil 1 - Info Vergabe 
 

 

I.   Information 

 

 

1) Submissionsergebnis 

Der Bauausschuss stimmte in der Bauausschusssitzung am 9. Februar 2012 (Drucksache 

6/2012) den vorgesehenen Belagssanierungen 2012 zu und beauftragte die Verwaltung mit 

der Durchführung der Bauvergabe. In einem 1. Bauabschnitt wurden die Sanierungen in der 

Leimelerstraße, Max-Eyth-Straße, Schnaitstraße sowie des Jordanbergweges zusammenge-

fasst und am 7. April 2012 öffentlich ausgeschrieben. Zur Submission am 23. April 2012 wur-

den 4 Angebote eingereicht, die sich nach fachtechnischer und rechnerischer Prüfung wie 

folgt darstellen: 

 

1 Fa. Hämmerle, Oggelshausen 129.889,39 €9,78 € 100,0 % 

2 Fa. SKS Bau, Eigeltingen 140.563,42 €E,83 € 108,2 % 

3 Fa. Gräser, Ochsenhausen 147.970,79 €8,13 € 113,9 % 

4 Fa. Grüner & Mühlschlegel, Biberach 152.715,02 €€,33 € 117,6 % 

 

Das Angebot der Firma Hämmerle teilt sich wie folgt auf: 

 

Anteil Stadt Biberach (Straßenbau) 122.151,54 € brutto 

Anteil Eigenbetrieb Stadtentwässerung (Kanal) 5.857,21 € brutto 

Anteil e.wa riss (Gas- und Wasserleitung) 1.880,64 € brutto 

Angebotssumme gesamt 129.889,39 € brutto 
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2) Vergabeentscheidung 

Der Gesamtauftrag wurde an die günstigste Bieterin, die Firma Hämmerle GmbH & Co. KG, 

Oggelshausen auf der Grundlage ihres Angebotes vom 19. April 2012 in Höhe von  

129.889,39 € vergeben. 

 

3) Finanzierung und Kostenkontrolle 

 Im Haushaltsplan 2012 der Stadt Biberach sind bei HST. 01.6300.512000 (Unterhaltung Stra-

ßen, Gehwege usw.) insgesamt 550.000,00 € für die Belagssanierungen des städtischen Stra-

ßennetzes eingestellt. Für die oben angeführten Einzelmaßnahmen sind dabei  

120.000,00 € vorgesehen. Die Vergabesumme, Anteil Straßenbau beträgt wie oben dargestellt 

122.151,54 €. Dieser Differenzbetrag in Höhe von 2.151,54 €, der sich durch allgemeine Preis-

steigerungen infolge des hohen Ölpreises erklären lässt, wird durch Einsparungen innerhalb 

der o. g. HST. 01.6300.512000 bei dem Pauschalansatz "Umbauten und Ergänzungen im Zuge 

von Belagserneuerungen" in Höhe von 15.000,00 € ausgeglichen.  

 Die Finanzierung der Baumaßnahme ist somit gewährleistet. 

 

4) Weiteres Vorgehen 

Der Baubeginn der Maßnahme durch die Firma Hämmerle ist für Anfang Juni 2012 geplant  

und soll bis spätestens Mitte Juli d. J. abgeschlossen sein. 

 

 

I. V. 

 

 

Stiehle  
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